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Fachgruppe Gemüsebau, Claire-Waldoff-Straße 7, 10117 Berlin

An die Vorstandsmitglieder

der Fachgruppe Gemüsebau
05. Juli 2011

An die Geschäftsführer der 

regionalen Gemüsebauorganisationen

EHEC O104:H4 – Ausbruchsgeschehen in Deutschland aufgeklärt
Sehr geehrte Damen und Herren,

heute Nachmittag fand eine gemeinsame Pressekonferenz des Bundesinstituts für Risikobewertung (BfR), des Bundesamtes für Verbraucherschutz und Lebensmittelsicherheit (BVL) und Robert Koch- Instituts (RKI) hier in Berlin statt. In der gemeinsamen Pressemitteilung, heißt es: 

„EHEC O104:H4 – Ausbruchsgeschehen in Deutschland aufgeklärt – 

Auslöser waren die Sprossen von aus Ägypten importierten Bockshornkleesamen“

Den Wortlaut der Pressemitteilung und die Lieferverbindungen sowie Lieferwege finden Sie in der Anlage zu diesem Schreiben. Da möglicher Weise noch EHEC kontaminierte Sprossensamen im Umlauf sind, bleibt die Empfehlung der deutschen Behörden vom 10.06.2011, Sprossen nicht roh zu verzehren, bis wahrscheinlich 31.10. 2011 bestehen. Noch vorhandene Sprossensamen sollten entsorgt werden.
Mit freundlichen Grüßen 
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